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UCHBESPRECHUNGEN
Hannelıe JESTADT, ewegung und anz 1Im Das letzte Kapıtel das den Begrıitt

Familiengottesdienst anvıslert, ist dagegenFamıiıliengottesdienst: Leıbhaftig beten Düs-
seldorf: Butzon und Bercker 996 ISBN A das kürzeste 5-1 Vıelleicht hätte
7666-9960-1 O5 233,— I11an Zu ema Famıiılıengottesdienst

allgemeın noch mehr können, ande-
Um CS gleich VOLWC® Miıt rerseIlts W alr Aes wohl auch nıcht dıe AUT-

diesem Buch wırd nıcht 11UT einer der I1 gabe dieses Buches, soll doch das Wesen
turg1schen äge auftf den Kopf getroffen, der Liturgie nıcht er-klärt, sondern er-lebt.
und nıcht 11UT eın Produkt des Zeıtgelistes In uUNsSseTEIN Fall er-tanzt werden.

DiIie Übersicht des Aufbaues der Me1l-vorgestellt, sondern vielmehr eın außerst
not-wendiges und hoffentlic auch NOTL- feier dıe ıe takultatıven und oblı-
wendendes Instrumentarıum gatorischen Elemente der eHleijer quf-vorgelegt,
heute Liturgie felern. In einer ber- ze1gt unde auf das immer noch viel
sıchtlıchkeıt, dıe ihresgleichen sucht wen12 beachtete Dırektorium für Kınder-

1ST e(besonders egrüßen CSSCII VON 973/74 hınweıst, 1st sehr
„Tanzübersıicht mıt Eiınsatzmöglıchkeıiten egrüben. DIie Bezeichnung „ErTsSter bZzw

7 weıter Zwischengesang“ sollte allerdingsfür dıie ebtfeler und das Kırchenjahr”
1146—149]1) wıird über dıe ewegung In mıiıttlerweiıle der Vergangenheıt angehören,
wesentliche Dımensionen der Liturgie da mıt Antwortpsalm und Halleluja-Ru
eingeführt. ewegung2 und anz 1m Famuili- das Gemeınte besser Zu uUSaruc SC
engottesdienst ın dre1 apıteln A-C| bracht werden kann.

es in (488' 1st dıesem Buch eiınewerden dıe einzelnen egriffe dieses 1 he-
I11as vorgestellt. oroße Auflage wünschen. eıne TUC  9-

Kapıtel beginnt miıt der (Girunddi1- und weıtreichende Anwendung und eıne
mens1i1on der ewegung. ewegung 1im tatsächliıche Umsetzung ıIn dıe lıturg1sche
(jottesdienst wiırd als leibhaftıges ©DET,; PraxI1s. ewegung und anz 1im Famılıen-
sowohl In Theorie als auch ın Praxıs dar- gottesdienst 6S bleibt hoffen, dal3
gestellt (13—33) urc diıese und annlıche Anregungen,

Der zweıte Abschnıtt geht eiınen tatsäc  16 ewegung In dıe
chritt weıter, VON der ewegung SE doch sehr statısche Lıturgıie und arüber
anz und begründet Aesen iın gleicher hınaus In alltäglıches en gebrac
Weılse 35—-133). Mıt Bewegungs- und werden kann.
Tanzanweısungen 30 Liedern, dıe CI- Fan. Walz, alzburg
freulicherweise auch für den Laıen VCI-
ständlıch Sind, ist dieses Kapıtel das
fangreichste.


